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etwa so viel an wahrem Werth betragen Der
Handel wird mit beynahe 100 Schiffen gesuhrt
von denen die meisten jahrlich in 4 Flotten ge
hen Auch in Absicht dieses Handels sind einige
neue gute Vorfehrungen gemacht. S. Freziers
Reise nach der Sudsee Hamb. 718. Voyage
fait dans lunterieur de 'Amerique p. Mr. de la
Condamine; Raynals histore pol &amp; phil. Cudenas
portugies. America. S. 143. (v. C. Leiste
Braunschw. 1780)

Portugal sahrt aus: Weine, feine Fruchte,
Oel, Seesal; Wolle, Korkhol;, Anies, Su
mal und die westindischen und brasilianischen
Producte. Es fahrt ein: Getrayde und andre
Lebensmittel, Fische, Hanf, Flachs, Eisen
und alle europaische Manufacten und Fabrik
waaren. Aus Ostindien und Schina die schon
anderweitig erwahnten Waaren; aus Madera
und den Azoren, Wein, Zucker, Wachs,
Gummi; aus den capverdischen Inseln Seesalz,
Maulesel Orseille; aus Brasilien: Diaman
ten, Gold Brasilienholz, Sassaparille Rou
cou; Haute Bauholz, Reiß, Zucker Wall
fischthran und Fischbein, Baumwolle, Cacao,
Caffee u.s. w. Der vornehmste Handlungsort
ist Lisbon; darauf Porto und Setubal. Es
giebt jetzt gar keine Handlungsgesellschaften.
S. Abriß des portug. Handels in dem Mag.
fur die Handlungv. JC. Schedel Leipn. 1783.

Man halt in Portugal Buch und Rech
nung nach Reis und Millereis / die etwa n Rthlr.
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